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Eisrevelhafte Wette. Der 

s Jahre alte Weber Sommer-schuld in 
ttschuti, Sachsen, wettete, daß 

« is einer Stunde 20 Glas Bier trin- 
teu toerdr. Die Folge war, daß Som- 
meeschuh nach achttägigem schweren 
Leiden seinen Geist aufgab. 

An einem Avfeisipen 
ii ck e t st i et t. Beim Essen einer 

Upselsine gerieth jüngsrhin dem drei 
Ihrigen Söhnchen eines gewissen Etij 

Her in Platten, Sachsen, ein Iris-stehen 
» zi die Luftröbre. Trotz schnett herbei- 

fernsener 
ärztlicher Hilfe muer das 

ind ersticken. 
Ein".gige libr. Ter40jäh-. 

kige Kaufmaan Miciiaelis in Berlin 
t» wollte am Tage nach seiner Hochzeit 
7 spscnit seiner jungen Frscn deren Eltern 

Geschwister besuchen. Hierbei 
-ch et Auf dein Trottoir plötzlich 
sußtlos zusammen. Nach Ver näch- 

« &#39;- Rettung-Stimme verbracht, gab der 
-. Unglüciliche nach siins Minuten seinen 
". Weist auf. Tie junge Wittwe verfiel 

« us Schreck in eine ernste Krankheit 
si« «Danx«bare ournalisten. 

anlöszlich des 50jahrigen Jubiläumg 
eines Eintritt-Z in·s parlamentarische 

eben erhielt der italienische Kammer- 
Ttssjdent Biancheri von den römischen 

s tarnenrsvertenterttattern eine kost- 
te silberne Präsidentengloete mit ge 

Tigelter Nile als Handgriff. Trotz 
einer manchmal etwas bilsigen Ma- 

» ieten hat zwischen dem alten Herrn 
jgs d dem geschtvätzigeu Federvoll der 
zJournalistentribiine stets das beste 

Wrnehn.en geherrscht. 
R e i it) e A r m e. Unliingst starb 

In Rothenburg im Schweizer Kanton 
suzern ein altes Mütterchen, das sich 
timmerlich durch Waschen und mit 
ilse gutthätiger Leute durch die Welt 
silug. Groß war daher das Erstan 
n, all man nach ihrem Abtei-en unter 

seen wenigen habseligteiten an Baar 
V Franks in Gold, eine kleinere 
umme in Silber nnd sast 10,000 i ranes an Werthschtisten vorfand· 

« 
-« ls Zinsbuch hatte die alte Frau ihre 

Bauernschläur. Jn eine 
mirthschast zu Mainz lam neulich ein 

ausen wollte. Als der Bauer sagte, 
as Thier sei ihm nicht seit, erbot sich 

r Gast, so viel mal eine Mart fiir 
k-« n Hahn zu bezahlen, als er in der 

rsten Viertelstunde träbe Darauf 
ing der Bauer vergnügt schinnnzelnd 

ein; er ahmte im nächsten Augenblick 
Eil-sitzend dass titegacter einer Heime 
he woraus der Hahn siins Mal ein 
Ltes »Kiterili«&#39; hören lies:. Der 
II-ast mußte wohl oder iivel fiins Mart 

·r den Hahn heraus-rücken 
e’«m Fuchgbau verschiit-» X Jn der Nähe von Eltiitenliiihl im 
»weizer Kanton Tdiirgau qing titu- 

ch ein junger Bursche Namens Boszi 
sirdt mit einem Alterggenoisen aufs 
»Untern. Sie hatten einen Dachs- 
und bei sich, der sich in einen Fuchs- 
iiu begab, aus diesem aber nicht wie 

herauskommen tonnte. Zu seiner 
Rettung kroch Boßhardt ihm nach. 
Bist-lieb löite sich eine arötiere Masse 
Erde los und begrub Boßhardt. Erst 
nach mehrstiindiger angestrengter Ar- 

«t von Seiten herbeigeeilter Bewoh- 
Zter von Nachbarorten und nachdem fo- 
-ar mehrere Bäume hatten gefällt wer- 
den n:iissen, lonnte der Verungliickte 
todt hervor-gezogen werden. 

Eleganter Eint-ruhen 
Jn der Wohnung des Bürgermeisters 

almos in Budapeft erschien vor Rur 
tn ein elegant gelieideter junger 
ann, der sich Baron Bodmansli 

nannte und den Bürgermeister zu spre- 
chen wünschte. Ta der Herr des Hau- 
set erst in einer Weile nach Hause zu- 
tiicklehren sollte, lies; der Tiener den 

Jugeblichen Baron in den Solon ein- 
treten. Schließlich wurde der Baron 
jedoch des Wartens müde und entfernte 
sich wieder aus der Wohnung. Nach 
seinem Weggehen entdeckte man, daß 
der Schreibtisch und mehrere Schränle 
erbrochen und mehrerer werthvoller 
Gegenstände beraubt waren. Der 
Diener, der sofort die Anzeige erstat- 
tete, erkannte in dem Verbrecheralbum 
den angeblichen Baron als den mehr- 

saJ besteasten hochstadler Oslar 
se ue r wieder. 
"«Itn eigenartiges Ju- 
b t I it u m feierten jüngst die in Pris- 
base Queeniland, noch lebenden Ein- 
Mderey die vor 50 Jahren in dem 
dalaaligen Moretonbai-Distritt von 

Neusttdlwles landeten. Jni Jahre 
053 kamen fünf Schiffe mit 1615 
tsopamiiden dort an; darunter be- 

fand sich eine große Anzahl Deutfcher. 
Von jenen 1615 nahmen noch Its per- 

Klich an der Feier theil, für die der 
gierungsdamvser «Lurinda« zur 

Bersügung gestellt worden war. Tiefe 
ss Mann zählte-i zusammen die an- 

ehnliche Summe von 2300 Jahren, 
älteste war ein 105jiihriger Greis, 

der den Weg non 19 Meilen von sei- 
nem Wohnorie zur Bahn rüstig zu 
Fuß zurückgelegt hatte. Mit der Feier 
wurde ein Ausflug nach der Moretons 
bat verbunden; bei den von den alten 
Sekten veranstalteten Wettfpielen, ohne 
Dis dort irgendwelche Feier nicht dents 
Ist , gewann der 105jiihri e Koloi 
M Ist Me, eine hübsche tkhr. 

,k--«Ihe,sz ijrdeter åcffens Its-u- Harten-Thea- 
UC dspefi e.enthielt das Spro- Mann eine »Orientalisches Var ete,« 

elte Nummer, in welcher ungefähr 
40 Urtiften 20 verschiedene Produktio- 
nen zu gleicher Zeit ausführen; eine 
derselben ifi « »Der Affenrnenfch am 

Bambusrohr,« die von dem Artisten 
Galetti sehr geschickt ausgeführt wurde. 
An einem Abende erhielt dieser ein 
neues «)lffenloftiini, welches er bei der 
Proz-se zum ersten Mal anlegte. Die 
kolossalen Hunde »Leonidas« hielten 
die ungewohnte END-all fiir irgend ein 
wildes Thier .· fielen iiber den 
Mann her. er in Tode esrfchrollene 
Ariift fliicht- t- : m H :.cliauerrauin 
und lief auf Sirilize gefolgt von 
den gereizien Thiemk lfs entstand 
ein großer Menfdieiiunflauf, und die 
rasch herbeigeeilien Diener des Einmis- 
sements konnten den iinqlij tlichen Ar- 
tisten nur mit MS site a 1:- den Zähnen 
der Hunde befreien. 

Stellvertretender 
S t r ä f l i is q. Der Schlächter- 
nieister Raufbold in Berlin zog sich 
wegen Anstiftnna zum Diebstahl und 
anderer Vergehen eine Strafe von fünf 
Monaten Gefängniß zu. Nachdem er 
wiederholt Aufschub erhalten hatte, 
follie er endlich die Strafe in Tegel an- 

treten. Da ihm das fehon aus Ge- 
schäfterücksichten sehr unangenehni 
war, so suchte er einen Stellvertreter 
nnd fand ihn in der Person eines schon 
befiraften Lackirerg Namens Geng, der 
sich bereit erklärte. iiir Kanfbold zu 

«brunimen," und dafür nach Ber- 
biißung der Strafe 900 Mart erhalten 
sollte. Gong meldete sich bei der Po- 
lizei »auch Holland« ab und ließ sich in 
Tegel als Schtiichtecnieister Raufbold 
einlochen. Der Schwindel tam jedoch 
an den Tag; Raufbold wurde sofort 
verhaftet, um sich wegen intellettueller 
Urtundenfiilfchung zu verantworten, 
Gong wegen Beihilfe dazu. 

Diebstahl in einer 
K i r ch e Aus der Kapelle des heili- 

gen Jsaat zu St· Petersburg Nuß- 
nd, wurde vor einiger Zeit eine mit 

78 Brillanten verzierte Firone aus pu- 
rem Golde von einer Christusstatue ge- 
waltsam abgebrochen und gestohlen. 
Dieser Tage ist nun in der Newastadt 
der Dieb in der Person des Sohnes 
eines russischen Geistlichen Namens 
Konstantsti ermittelt und verhaftet 
worden. Die gestotflene Krone, die er 

«auf einem Felde unweit des Ortes 
Notvgorod vergraben hatte, wurde 
dort in unversehrtem Zustande aufge- 
funden und der Eigenttiiimerin wieder 
zugeftelli. Bei feiner Verbaitung gnd 
der Dieben. daß er sich nach inein- 
fachen Besuchen in der genannten Sta- 
thedrale entschlossen hat«-e, die Brillen- 
ten, die ihm schon lange »in die Blu- 
gen stachen,« zu entwenden; zu diesem 
»Bei-use sei er Nachts durch ein Fenster 
in die Kirche eingedrungen. 

Unterkbrochene «Looping 
the Loop« Fahrt. JniCir 
ins Ciniselli in St. Jsetersburg sollte 
jüngst die erste Voriteli i ng der bekann- 
ten »Tode5fcihrt« durch die Schlinge 
stattfinden. Bevor der Radiahrer fein 
Rad bestieg, um seinen Trick auszu- 
führen, wünschte er eine Aenderung 
der Schlingenstellung Bei der Aug- 
führung dieser Aenderung fiel die 
Schlinge gegen den Kronleuchter und 
zerschlug ihn, so daß Glasfplitter in 

"chHII Knäul-» UIV ZIUUUIUUI flklclL 

Die Menge verließ eilig den Cirlug 
und verlangte an der Kasse ihr Geld 
uriick. Die ,.Looping the Loop«- Fahrt konnte nicht stattfinden. 
Originelle Berichti- 

Bu n g. Ein Königgrätzer Lotalblatt. 
öhmen, hatte vor einiaer Zeit die 

Nachricht gebracht, daß einem Kapell- 
meister in Neusiadt a. M., der sich eines 
großen Kindersegens erfreut, das 15. 
Kind geboren worden fei. Daraufhin 
sandte der Musikgetvaltige dem Blatte 
folgende Berichtigung: »Es ist un- 

wahr, daß mir dieser Tage ein Knabe 
geboren wurde und daß dieser das 15. 
Kind ift; ioahr ist, daß ich nur elf 
Kinder habe, von welchen das jüngste 
ein vier Monate alt-es Mädchen ist-« 

ehnjähriger Selbst- 
tn d r d e r. Der bei feinen Großeltern 
lebende zehn Jahre alte August Franc 
in Neuenftein, Württernberg, spielte 
vnliingst mit anderen Kindern und 
ma te dabei ein Feuerchen. Das 
tvtir e vorn Nachbar deinertt, der dem 
Knaben einige Diebe gab. Die übrigen 
Kinder machten nun dem Knaben 
Angft, daß er auch von seinen Groß- 
eltern und vorn Lehrer Schläge be- 
tocnme und daß ihn der Landjäger 

len werde. Das nahm sich das Kind 
o su hergen, daß es sich erhängte. 
Kuriose Petition. Eine 

in New York wohnende Wittwe, welche 

gelesen hatte, daß in Deutschland fiir 
die Erfindung von Apparaten zur Le- 
bensrettun Schiffbrüchiger Preise 
autgefetzt seien, richtete an den deut: 
fchen Reichstag das Ersuchen, ihr ein 

Mittel anzugeben, daß fie den Preis 
gewinnen könne. Tag Kurioium 
wurde der «I-&#39;etitiongtomniifsion über- 
wiesen, welche dein Gefuch jedenfalls 
einen ishrenislatz im Raritätewliabis 
nett sichern wird. 

hängen zum Spaße. Vor 
Kurzem wurde in Weißenfels, Provinz 
Sachsen, ein lAjähriget Fleischerlehrs 
ling in seiner Wertstatt erhängt aufge- 
unden. Der Junge hatte inr Scherze 
I hängen versucht und dabei den 

Iod gefunden. ; 
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Lenag Aussteuer. Die 
zwölsjiihrige Lena Cook in Derby, 
Conn» bekannte neulich, in acht Häu- 
sern Diebstälile Veriibt und Silber- 
waaren im Werthe von 8150 erbeutet 
zu haben· Wie sie sagt, waren diese 
Artikel siir ihre Aussteuer bestimmt. 

Zu Tode gegiihnt. Jn 
Oshlosh, Wis» starb unlängst eine 
Frau Wm. Hn Jennn,nachden sie drei 

lTage lang unaufhörlich gegähnt hatte 
lAlle Versuche der Aerzte, ihr zu helfen 
waren vergeblich Die Frau, unfähig 
Tzu schlafen, gähnie, bis ihr die Kraft 
Dazu fehlte, woraus sie starb. 
i Verstorbener Medizin- 
Im a n n. Man Nzinrhwnsh einer der 
ältesten Häuptlinge nnd Medizinmäw 
net der Cl)ippemas-J11dianer, ist neu- 

llich in White Gotth, Minn, in der 
Zusluchtgstalte siir Greise im Alter von 
87 Jahren gestorben. Eine Woche tzor 
seinem Tode lies; er einen katholischen 
Priester rufen und trat zur latholischen 
Kirche über. 

Verdiente Strafe. Jn 
Duluth, Minn» wurde jüngst ein ge- 

wisser John Brooke zu einem Jahre 
ssuchthaushaft verurtheilt, weil er sei- 

snenc eigenen Geständniß zufolge nicht 
;siir seine Familie sorgte. Seine Frau, 
jdie vor Kurzem als irrsinnig erllärt 
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Mahler, 

i 
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uno in einem Ame unrergeotuajr 
wurde, ist ärztlichen Aussagen zufolge 

durch Entbehrungen und Sorgen in 
diesen Zustand gerathen. 

Zu viel Embonpoint. 
Jn Chicago starb letzthin James H. 

der schwerste Mann in der 
»windigen Stadt, « wenn nicht in den 

Ver. Staaten. Er wog 480 Pfund, 
thschon er blos 5 Fuß 10 Zoll groß 
tvar Mahler war so hreit, daß er 
weder die Hochbahn noch die Vorstadt- 
ziige der Illinois Centralhahn be- 
nützen konnte, weil er nicht die Dreh- 
treuze passiren konnte. Nur Cars mit 

doppelten Thüren konnte er betreten. 

Ehungriger Bär aus den Catsiill- Ber- 
Ungehetene Gäste Ein 

gen nnd seine zwei halberlvachsenen 
Jungen fraßen jüngst das Mittagessen 
von 20 Philadelphiaer Handwerkern 
weg, welche nach deni Hotel Kateröiill 
arn South Mountain im Staate New 
York gekommen waren, unt Reparatu- 

ren an einem Sommerhause vorzuneh- 
men. Die Bären enttamen und spät 
Nachmittags lnm ein Koch mit einem 
Wagen voll frischer Nahrungsmittel, 
an denen sich die bungrigen PhiladeL 
phiaer erlabten. 

Gefährliches Spiel- 
z e u g. Der 16jäbrige Leon C. Ben 
ham nnd fein Spielgefährte Frant 
Barry in Terdy, Conn» unterhielten 

sich unlängit damit, Murmeln in den 
Lauf eines Gewehr-es fallen zu lassen. 
Eine solche Mnrtnel muß die Patrone, 

«we"l·che"fich"in dein Lauf befand, zur 

i 

Erislosion gebracht haben, denn die 
Waffe entlud sich und Benham wurde 
todt zu Boden gestreckt. Vor zwei Jah- 
ren hatte bei einer ähnlichen Spielerei 
der beiden Knaben Varro eine Kugel in 
die Hüfte hetommen. 

Jn Beherzter Cerberus. 

Marion, Jud-, versuchten dieser Tage 
etwa zehn unbekannte Männer, den 

dortigen Gefängnißwiirter zu zwingen, 
den wegen Betruntenheit inhastirten 
Patrick Murray sreizugeben. Sie gin- 
gen on die Hinterthüre der County 

esee-il und wklnnntpn den Schlüssel In 

"Murrahz Zelle, und als ihnen derselbe 
rundweg verweigert wurde, suchten sie 
die Thüren einzubrechen. Da schlug 
der Wärter einen der Kerle nieder und 
bedrohte einen anderen mit seinem Re- 
volver. Das half, denn die ganze 
Bande lief davon- 

Blatterntranter am 

Schandpfahl. Jm Mauern- 
hospital zu Columbus, O» hatte neu-« 

lich der an einem leichten Blatternfall 
leidende Hugh Murphy, ein Farbiger, 
einen anderen Patienten mit einer Go- 
bel angegriffen und schwer verletzt. 
Daraufhin wurde der Schwarze von 
Dr. Neibel, dem Superintendenten des 
hospitals, zu 25 Peitfchenhieben ver- 

urtheilt. Der Superintendent ließ den 
tranken Farbigen von einigen Wärtern 
an den Schandpfahl anbinden und 
vollzog dann eigenhändig die Strafe, 
indem er 25 Hiebe auf den entblößten 
Rücken des Patienten applizirte. 

Drama hinter den Ku- 
l i s s e n. Während der Ausführung 
eines Schauerstiickes im Witwe-Thea- 

r zu Des Meiner-, Ja» ereignete sich 
ehthin ein schwerer Unglücksfall. Dem 

Gange der Handlung gemäß sollte am 

Schlusse des ersten Aktes in einem 
Brunnen ein Torpedo explodiren. Der 
Schauspieler E. F. Hatviins von St. 
Louig operirte den Mechanik-mus. Ein 
mit Draht gebundeneg starkes Fäßchen, 
das vier Pfund Pulver enthält und 
eine Menge Sögemehl, wird abgefeuert. 
Der Schauer von brennendem Sage- 
mehl ivird hoch in die Luft geworfen, 
aber das Fäßchen soll nicht erplodiren. 
Durch das starke Drahigeflecht wird e-« 

zu einer Art Mörser gemacht. Dies- 
mai explodirte es aber, Hawting wurde 
im ganzen Gesicht verbrannt, und seine 
beiden Augen wurden zerstört. Der 
Donnerirach der Explosion und das 
Hurrah des Publikums iibertönten die 
Schmerzensschreie des Schauspielers. 
Das Stück wurde zu Ende gespielt, 
ohne daß das Publikum etwas von 
dem Unglück erfuhr. 

W 

Bart oder herz. Während 
eines PingsPonkSpiels in Siour 
City, Ja» wettete jüngst ein herr, der 
behauptete, er könne eine hübsche, lleine 
Blondine im Spiel schlagen, seinen 
schönen Bart gegen das Herz der jun- 

zgen Dame. Diese kurivse Wette übte 
Znatürlich einen eigenartigen Reiz aus 
’alle Anwesenden aus, so daß alle sehr 
Tgespannt waren, wie das Spiel enden 
würde. An dem einen Ende des Ti- 

;sches bestrebte sich die hübsche kleine 
Blondine, den Bart zu gewinnen; an 

der anderen Seite stand der Heraus- 

.Lorderer, sich Mühe gebend, nicht nur 
as Spiel, sondern auch das Herz der 

fDatne zu aknsinnem und dadurch sei- 
nen Bart zu retten. Böse Zungen be- 

,haupten nun allerdings, dem Herrn sei 
während des Spiels der niuthmaszliche 
Gewinn des Denkens plötzlich als ein 

,Danaerge’scl)eul erschienen Er habe 
beschlossen, das Glück etwas zu korri- 
giren und lieber den Bart uls die Frei- 
heit zu opfern Als das Spiel zu 
Ende war, war die Dame Siegerin. 
Schnell wurden nun Scheeren herbeige- 
holt, einige Herren hielten das Opfer 
fest, und die unermätliche Scheere be- 

craubte den Herrn seines Bartschmucles. 
Die junae Dame machte sich ein Ver- 

gnügen daraus, die Haare mit einem 
«blauen Bande zusammen zu binden 
und sie unter ihre Freundinnen zu ver- 

theileu, als Zeichen ihres Sieges. Ob 
·sie wohl nicht lieber verloren hätte? 
« Schunddrama als Vor- 
b i l d. Auf dem Heimweae von der 

"Schule wurde kürzlich der achtjährige 
Clarence Hummel in Findlay, O» von 

ifünf Schultameraden nach dem 
&#39;Blanchard River außerhalb der Stadt 
.gkschleppt und an einer verborgenen 
Stelle an einen Pfahl gebunden. Die 
Jungen trafen alsdann Vorkehrungen, 
urn ihren Gefangenen zu verbrennen, 
zum Glück wurden durch feine Hilfe- 
rnfe aber Männer herbeigelockt, welche 
ihn aus den Händen feiner Peiniger 
befreiten. Die junaen Henkersknechte 
hatten die Ausführung von »Trach the 

"Outlato« im Theater gesehen, und da- 
nach ihren Plan der Gefangennahme 

fund Verbrennung am Marterpfahl 
.entn)orfen. 
iWaghalsige Antorno- 
b i l f e x e. In der Bundeshauptstadt 
machten nnlijngst drei Männer in 
einem Automobil den Versuch, mit 
ihrem neuniodischen Gefährt die mäch- 
tigen Treppen des Kapitols hinaufo- 
fahren. Cis gelang ihnen auch, die erste 
Treppen andung zu erreichen aber 
dort brach die ,,i"iette« nnd das Ge 
fährt rollte die Treppe wieder zurück, 
meriiviirdiier Weise ohne jeden llnfatl 
fiir die isertoeaenen Antomobiliften 
Ter Chaniieur gab, als die Polizei ihn 
in Haft cis-Eink, seinen Namen als J. 
D Hnrlkw aus Tetroit, Mich» an 

Man lief isn wieder laufen, nachdem 
er slti Straf e gezahlt hatte. 

Lieber« todt, als gefan 
g e n. T ie 17 Jahre alte Laura Jeffren 
in Wheelinq, W. Va» beqing aus« 

Furcht, von den Grofzaefchioorenen in 
Anklaaeitand versetzt und verhaftet zu 
werden, dieser Tage Selbstniord, in- 
dem sie zwei Unzen tiiarholsiiure trank. 
Sie starb unter furchtbaren Schmer- 
zen. Es: oa zwei Wochen vorher war sie 

swährend eines Streite-Z in der Familie 
mit einein großen Messer auf ihre 
Stiefmutter los-gegangen, um derselben 

; die Kehle zu durchschneiden Durch die 
rechtzeitige Dazwischentunft ihres Va- 
ters wurde sie davon abgehalten. Sie 
bdfiirsshtseo nn- Oåsnnst horkvsstse »- 
------,s--- »-» --o--.-» ----,-p-·s o- f 

I werden. 
T Kampf mit Räubern Jn 
Idee Nähe von Los Angeleg, Kal» ver- 

zfuchten jüngst drei maskirte Räuber, 
die Passagiere eines Straßenbahn- 
wagen-: zu plündern Die Banditen 
befohlen den Passagiereiu die Hände 

»empor,zulmlten, und alg einer von 

.ihnen nicht gleich gehorchte, wurde auf 
ihn geschossen Ec- tam zu einein hitzi- 
jgen Kanner zwischen den Räubern und 
einigen bewaffneten Passagieren, in 

dessen Verlauf ein Fahrgaft getödtet 
«und drei andere schwer verwundet wur- 

-»den. Tie Banditen enttamen ohne 
EVetletzungen 

Krieg im Frieden. Zwi- 
fchen den mexikanischen und den japa- 
nischen Arbeitern in den Rübenzueteri 
fabriten bei Dxnard, Kal» kam es neu- 

lich zu einem blutigen Kampfe. Auf 
beiden Seiten wurden etwa 200 
Schüsse gewechselt. Zwei Mexilaner 
wurden auf den Tod verwundet, ein 
dritter und zwei Japaner trugen 

Kwere Schußwunden davon. Die 
übenzucler - Fabriken beschäftigen 

ein-J 600 Japaner und 400 Mexitm 
ner, die sich wegen der Ihnen-Frage 
schon lange befehden. 

Schuß durch&#39;s Waggon- 
f e n st e r. Jn der Nähe von Guthrie, 
Olla., wurde letzthin von einer unbe- 
kannten Person durch ein Fenster des 
Rock JelandeuaeH geschossen. An 
dem Fenster fafz Frau de la Mothe, 
eine französische Opernsängerin aus 

Chicngs. Die Kugel fuhr ihr durch 
den Arm und außerdem wurde sie durch 
Glagsplitter vielfach am Gesicht und an 
beiden Armen verwundet. 

Retter Lehrer. DerSchul- 
lehrer John V. Case von Corinth, Ky» 
verursachte unlängft in Cincinnati, 
O» auf der Straße eine Panit, indem 
er mit einem großen Revolver in der 
hand, Jeden zu tödten drohte, der es 
wagte, ihm nahe zu kommen. Der Po- 
lizei gelang es schließlich, den Lehrer 
zu verhaften; er wurde wegen uner- 
laubten Tragens einer Waffe unter 
Anklage gestellt. 

J 

Zwei Orts-it von Ortppa 
stritt durch eine Masse Obst-im- 

tattW cost-I steinedih 
Als ich letzten Winter einen Antall der 

Grippe (den zweiten) erlitt, littirte ich mich 
selbst mit einer Flasche von Chamderlaiit’s 
Cough Remedy,« sagt Frank W. Perry, Ne- 
dattenr des Chortsvtlle, N. Y., «Cnterprise.« 
Eies ist eine ehrlt e Thatiache Durch das 
Ciiiitehnien eines T eelöfsels voll dieses Heil- 
mittels schlinte ich mich vor dein »Ja-Stücke- 
httstett&#39;· nnd wenn ein nächtlicher Hustenait: 
sall heraiinahte, nah-n ich abermals eine Do- 
sis sind es schien als ob tn lürzesier Frist der 
Httsten ooriiberging und ich konnte schlafen 
obs-e poin Husten itnd den damit verbunde- 
nen lliiannehnilichkeiten geplagt zu werden. 
Zit sagen, daß das Heilmittel sehr angenehm l 

nderraschend wirkte, ist sehr gelinde ausge- drückt. Ich hatte keine Ader-, daß es die-Grin- 
rie versagen könnte o er würde. weil ich es 
nämlich fiir diejen Zweck noch niemals ge- braucht halle, aber es that es, nnd beim 
zweiten Hitsleiianfall schien es als ob er von 
kürzerer Tatter sei, til-er die Schmerzen waren 
weit weniger peinlich nnd ich hatte den Jit 
halt einer Flasche noch nicht aufgebraucht 
ehe .errr Mrippc inir Lebewohl gesagt hatte-« 
Verfaitit von A. W. Vitchhett. 

Die Zahl der Millio- 
nä re Lieliiss sich bei der letzten Er- 
gänzungss«esiei«veranlaaniig in Preu- 
fzen aus first-kl, gegen 6016 iiii Jahre 
189!), hat also in diesen drei Jahren 
um 585 oder It.7 Prozent zugenom- 
men. Unter ihnen befinden sich fünf 
mit Vermögen von mehr als 50,000,- 
000 Mark; 1899 wurden vier Millio- 
näre ermittelt mit Vermögen von mehr 
»t- minnt-nun cum-e ein-J »Jen- 
...- 

»a» ».»».. 

Vermögen hatte ein Millionär Init 
18(;,»»«,0s)0 bis 18’-·,000,()00 Mart 
Jni Jahre 1HW war noch eine Person 
mit 2f35,000,000 bis 266,000,00() 
Mark Vermögen da Dieser reichste 
Mann Preußen5, vermuthlich Ktupp, 
hätte danach von 1899 bis 1902 einen 
Berncögengverlust von rund 79,000,- 
000 Mark gehabt. Auch der zweit- 
reichste Mann hat 9,000,000 Mark 
verloren. 

cer grobe Sensatipir. 
tikg war große Sensation m t«eesville, 

Jnd., als W. H. Brown dort, dessen Tod 
man erwartete, gerettet wurde durch Tr- 
King’5 New ngcovery for lkonsumvtiom 
Er schreibt: »Ich litt unerträgliche Qualen 
durch Asthma, doch Ihre Neue Entdeckung 
Hab mir sofort-ge Linderung und verursachte 

ald darauf völlige Heilung.« Aehnliche 
Kuren von Schwtndsucht, Lungenentiün 
hung. Vrouchitig und tslrippe sind zahlreich. 
tis ift das nnvergleiche Mittel iiir alle Hals 
und Lungen-Leiden Preis 50r und 81.00. 
Wamntnt von A. W. Vuchljeth dein Avo 
there-r- 

Temporår 
und permanent 

Wir haben die ersten-n niss Wart-, 
fcltm für den Nest-Juch, unt- Lum- 
bn ins tm- leurire Emte 

tlllr Fort-Du Kot-sen 
Wir ankantireu volle Zufriedenheit 

cis-cum tunng vor-In 
ist«-unt III-link Sol-. 

·-·.«-·. 

50 Dollars tJfroMMofurii 
l lerlintml Hin Fell-in tstsslosnintnsit nut« itnssII Isbsnea 

Dritten-l tu mach-n. ;-·.««ft Hm- Jlluun suglum pur 
nennt-r Jlrnfnntl Tau Miit-km tst ehrlich, selbstauer 
luchl und Wiss-nd ittr Mrinsnr nnd Ernste-D auch ins-far- 
iurr. Knan tut-h Kahn lran html-sen nsrrdrtL Nr 
lihäit«itknsrrsstn ohn- gumpt Kapital iit unt-r mithin, nur 
Flug und :Ilugdnuer. 24 ZU 

J. kennest vfo., øannnh Bewcs Co» Mo. 

OWJ 

Schiffs - Karten 
von und nach Europen noch irgend 
einer Stettin-I in Amerika oder 
cosmdo, 

lstlltn, »J-« und denan Ilnsiknnsx 
In kenn-den :1-I(1(1-eutlie1(t Its ji« 

c. f. WEHHAIL Oenek Llnnenh 
47 Dein-been st» chicago. Isl- 

OWMMO 
In A II Busch 

(’I«(-;ms solmrninr 
Jst s-- IsnRs t- T« .:-.1::Isn m: 
I-.n·-1:(«k.n utcnun H 
(—.-jl.s1s-nI-ns ! 11 inH 

Aus Probe meinqu 
In Minichtns Dem les-M n. .--.. L«: 
tlm Jus-Hi X»Mein Jes« :!t nn- 
;-;-»1nt xi.."uij U« ne sue nnd 
IN Itxlllsst m Unhle IT- 

ISIUAU TACCS 
I. F D. No l. tiean Its-net seh. 

Weniunn III-Mille vn Inm- Mil) 

Fünf 
persönlich geleitete 

Excursiouen ( 
oonOnmha jedeWochctnitAitg- s 
wohl der Routen itbet die ..... ! 

UNION PÄCIPIC 

Tsnk Genusses-un nich Unlnmneen 
verlassen Tsnmbn jeden Mntmoch, Ton: 
netssng, Axt-flog n. Sommlnnd unt LZU 

Nachtn., nnd nnd-« sue-non um H:«:«- 
Vorm jeden Tiennng in Pullnmn Lon- 
tisten Echtasnmgen Tit Hat-S mudens 
den ganzen Weg von m der Begleitung 
von Ercntsionsgesellschaffen geübten 
Conduktenren hegten-L 

Dies ist die einzige Linie dns jede Wo- 
che fünf Ercmsionen von Otnaha aug 

gehen hat« Ten Ost-entsinnen kann un- 

terwegs an irgend einein Punkte beige- 
treten werden. 

Alle Billetg nach Califonnen u. Ore- 
gpn sind gut via Salt Lake City u. Den- 
ver ohne Erste-kosten 

W 
—- Büchek jeder Urt, lot-le Zenit-tells 

ten, bei J. P. Witwean Grund Island. 

disclaim-seen 
Jedes Tag vom lö. Feb. bis so. April 

1903, verkauft die Unten Paelsie Eisenbahn 
thfahkts Colonisienbillets zu folgenden 
Rate-t: Von 

Grund Island 
82000 nach Ogden n Salt Lake City, Utal 
820110 « Butte, Anaconda n Helena,Mo1 
822 50 « Spokane u Wenatchee, Waih 

25.00 « Everett, Fairhaven n Whatcon 
Wall) 

825.00 « Wortlaut-, Tacoma n Seattle 
825.00 « Ashland, lsugene, All-any un 

Salem, Oke 
82500 " Satt Franeisco, Los An des-und 

anderen Calisorma unkten. 
Roten nach nach zwischenliegenden Punk- 

ten können nicht höher sem. 
Ltltemle Uebet«lieg-Privilegien. Für wei- 

tere Einzelheiten sprecht vor In der llnion 
Pacisic Ticket Otftre, oder schreibt an 

W. H. Lotteis, Agent. 

Nin-rege Nasen vest. 
82500 nach Portland, Tacotna n. Sealtle. 
825.00 nach San Franctsco n. Los Angeles 
822 50 nach Spotane. 
82000 nach Salt Lake City, Buttcnnd 

Helena. 
Verhältnißntäßiq niedrige Raten nach 

»hnndetten von anderen Punkten, einschließ- 
slich Big Horn Besin. Wyo» Montana, 
JJdabm Washington, Oregon. British Ga- 
» 

lntnbia, Californta alm- ! Jeden Tag vom 15. Feb. bis 30. April- 
j Täglich Touristeckhkars nach CaliforntetH 
spetlönlich geleitete Ercutnonen dreimal wö- 
.chentltch. 
l Tonkisien lsaks täglich nach Seattle. 
! Befragt Euch beim nächsten Bnklington 
; Agenten. 2918 
l 

Hthngmn Fahkplcln. 
Grund Island, Neb. 

l 

! Lincolm Dem-et, 

I 

I 
l 
! 
I 
! 

I 

Qmaha, Helena, 
C ica o, Butte, 

oseph, Portland, 
Kansas- Cin, Salt Lake City 
St. Louls San Francisco 
und alle Punkte und alle PUIII 
Ost und Süd. West. 

» Züge gehen wIefolgt: 
No M Jktzlsåkpteshksinksänitd h 

2:15 Ruck 
ca- III-e acoII III-q, NW «YS Yok, kei. Cup, um« Z 7 00 W Leac- YErpkeih täglich ade :nkte 

«sstli3.;1;eigich III-III iügig Ist a ! t Im com- W C ZD na, Ausles- IInd gitoken Bon- 
« Vefnbuleb Erweis, tägl, Lin- 
Io 42 

MBNIIOIL 

who Morg. 

colII, OIIIII II,SI Joseph, kas ; Izu-»S- sum-, Ermqu Deu- IMS YME 
veru. Punkte oft weit, II. ists-. j 

jvocsk ·Eth-eß, Iü glich. Zion-ma, Ko. 43 Inst-IV Prof-as ow und zwiiz sind Nachen 
Ichenliegenden Stationen 
Durch- Fracht, täg! ausg. Sonn- 

fu« Iags,«11h(llips Aurora. York, d::10 NachaI 
sen-ach und Blacoln 

,1IesIIbII1-«d III-Umsi, Iöål Deuts- 
I mood ot »Um-I s ektdath ; Ko·" Pelumthth egokanä Port s 

ON Mom· 
! undu Var Küsten Punkte 

Schlaf-, Eis nnd Rechning tshcnr Satis, I-II««. IIIII 
III IIIIchIüIIm BIlche DethIIIII und BIIIIIIche m IchIckI 
noch IIgIIIIIs IIIIIII Punkt III den LMIIIIIIII II : IIIIIlc II II 
III-Inva. 

-s Ali-II IIIII III «.DlIII-III-.I« ·,«II1Ik, .:"s"IIII’rs un- -«III- 
IlnI ’sI 42 !,.III IIIII III Umk, .«lIIII-II:, NI III: .; IIId 

ILIII »II’.II.II1III. 
« HI stikI IIIIII MIIIIIIIII IIiIlI HIIIIIIIIIIs .IIIIIII1-.i.-I Inm- 

lIchriIIIIIN IIII III-II. 
vkiII HJ Un, 4IIIIIIIJ IlleII,KrIIl-II und VIUHr VII-ist 

JoI IIIsIICLIsIbIIIII LW GIIII II c-. 

qucm MIIIIID I: III Met- 
l III JIII IS IHIIIIIIIl IXIIIsIIgIII «lII·III L Innhi eh. 

QIJIIDIIDIIAIIICIIIIIIIIIBIIIIIIIRII 
k -0.4 lIIIIIl Is- ICIIIIIILI le«q». 7:0««’.JIoII;I 
! Io ; MaIs ö- Hauen Anf. »Es »zum- 
s Ic. :-, täglIch,21dg. ...... 4 :30.!I’iIchIII. 
E c-) 1,täglich Anf» 6:(IUMoIg 

·ko. l-), AIIIIIIIII, ....... 42 20 Ildds. 
I if) Abgang, ...... 7 JOMoIq 1806 l-) nnd 1I51aIIIeII IIIchI zqu Ina- 
» Jen. 4 hat AIIIchlIIsI III Faitsielvfür Punkte l III der Kansas City öd Omaha Ny. Stuhl- 
I vIIgeII allen Zügen. TIckeIs nnd Mepiid 
» deIoIderIIIIg I ach allen Punkten deI ZeI 
s Itaaten IIIId Hanadm 
! W« H. Don-s. VIII-III 

Tun-ou »wir-c widvo co. 

j Die »du-Wand Not-tex- 
J Bahnhof, Locust ä- Fwnt Straße, 
J Brand Island. Telephon 130. 

Nach dem Osten. 
) Ank. 4:()(I Nu m- W2s Fast Mmls Hu- 4:05-Jea m. 
jAn 10:50 Vorm. »O- 103 
k Abg. 11:0U Vorm. 

Ank. 2155 Its-org 
Abg. 3100 Morg. 
Ank. 1 :20 Nachm- 
Abg. ! :tt(- Nachm. 

Kvx 4, tkhicago Spl» i 
«to. S, (5t1stet"itl71«p1·tsst, ; 
llv. s« ) Abg, 4 150 Morg. 
Brand Island roml t 
No. 10 s Ans. 11«.30 Vorm. 
North Platte Lokal h Abg 1«.-;»5 ;Ikmt);n. 

z; z Ank. 12 :Ut Mom· Ro. 12 tshu ppectat sie Abn· »Hm « 

No· 22 Vier-Fug z Abg. 4 :05 Nachm. 
I o. 24Isc Locatzracht, ; Abg Um Nachm. q

,
 

No. Akt-Frucht Ant tizsn :-uid5. 
Nach dem Westen. 

sto. l Overland !«int’d Z Ists TM 3T33::&#39; 
Ank. 12:5()Nachttk. 

I·0s)sjtachm 
Ko. 101 Ab 

An u JOAbends 
Ab 
A 

Z 
iM FasiMaiL Z »Was-»ve- 

Z 
Z 

4 :10 Morg. Ro. ö, Denver Spl. Ass· 4 z15 Mom- 
No. 7« 
Grund Island Lokal Ank. 10:20 »Ade 
No. 9 Ank. 1 :30 sttachnr 
North Platte Lokal z Zwe- 20100 Nachm- 
« 

» Un. 1 :55 Morg. Jep. 11Co1. Special JAM « W « 

sto. 174Schnell Fracht. z Ank. 5:00 Morg. 
Abg. 5 :3t) ;!Itmg. 

No. 19--Schucu Frucht sjsåssö MIC- 
Ito. 2345 Lokal Macht, Aut. 11185 Mom. 
No. NOI Untat-Flucht Abg. 7z00 Mom. 

« Iägljtx Ausgenommen Sonntags, d» 
.bngen täglich 

seoeisewagcsn m Züqu No. t, 2. U, st. 
6 ll nnd 12. Zügel undssolidespnttm « 

sägt-. Dutchlaufende Wagen, kein tfhsiskpk 
.vechscl. Bitten verkauft und Gepäck si-: t- 

iengeuommen nach allen Plätzen u -» 

stet. Staaten und Canadm 
W. H. Bauch Agem 

onus- « stumme-m out-tsc- 
Eise-hast« 

Bahnhof. Locust « From. Telephon Iso. 
sto. 83 Abgang .............. 7 tso Morg. 
Ito.8121bang ....·......1:40Ntchm. 
sto. 82 Un unxt ............ 10:4fs Morg. sit-. 84 Ankun t ............. s:00 RU. 

Ot- Züqe lauten nur Wochmtasu 


